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Panasonic DMR-EX80S HDD-DVD-Recorder mit DVB-S

Vi deo re cor der hat direkten Draht
zum Satelliten, ist komfortabler

Trotz dem in vie len Haus hal ten Fern se hen in zwi schen nur noch über

Sa tel lit emp fan gen wird, sind Vi deo re cor der in der Re gel mit ei nem

Tu ner für ter rest ri schen Emp fang aus ge stat tet. Pa na so nic hat dies nun

als Ers ter wahr ge nom men und da für den DMR-EX80S mit in te grier -

tem DVB-S-Tu ner her vor ge bracht. Nicht bil lig, aber Pro gram mie ren

ist da mit so ein fach wie sonst mit einem Videorecorder gewohnt.

praktiker hat te den Pa na so nic DMR-EX80S mit DVB-S-Re cei ver und Auf zeich nung auf
Hard disk und DVD ein ge hend ge tes tet und berichtet.

Vor al lem seit dem die ös ter rei chi schen
Fern seh pro gram me ter rest risch nur

noch über DVB-T – und da mit in eher be -
schei de ner Qua li tät – aus ge strahlt wer den,
gibt es für je den Haus halt mit frei em Blick
auf die Astra-Sa tel li ten-Flot te kei nen ver -
nünf ti gen Grund für ter rest ri schen Emp -
fang. Über Sa tel lit kom men auch die Ös ter -
rei cher mit mehr fach hö he rer Da ten ra te
und da her in sehr guter Qualität auf den
Fernsehschirm.

Ein zi ger Kri tik punkt – der al ler dings die
meis ten DVB-S-Re cei ver trifft – ist, dass es
beim EX80S nur ei nen Com mon-In ter fa ce-
Stec kplatz für De co der kar ten gibt. Seit dem
Astra vor et wa zwei Jah ren das An sin nen
hat te, die Sen de sig na le zu sätz lich zu ver -
schlüs seln – um von je dem der an geb lich
der zeit 90 Mio. Sa tel li ten-TV-Haus hal te ei -
ne mo nat li che Ge bühr ein zu he ben – könn -
te ge ne rell ein zweiter CI-Steckplatz er for -
der lich werden.

EPG zur Aufnahme-Programmierung
Der EX80S bie tet ei nen EPG Elec tro nic

Pro gram Gui de mit Vor schau auf die nächs -
ten 14 Ta ge. Sol cher art las sen sich Auf nah -
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An ga ben für Kopf- und Fuß zei le:

Short cuts:
Wei che Sil ben tren nung: Ctrl + Shift + H
Leer zei chen ohne Tren nung: Ctrl-Spa ce
Leer zei chen schmal: Ctrl-T
Zei len um bruch: Shift-En ter
Bild schirm auf fri schen: Ctrl-W
An füh rungs zei chen An fang: Ctrl-"
An füh rungs zei chen Ende: Alt-"
Ge dan ken strich: Alt+-
Plus-Mi nus: Alt-+
Mul ti pli ka tions-Zei chen: Alt-x
----

Vor spann-Un ter zei le ab Nr. 11 neu:
Fu tu ra Me di um Bold, 9,3pt, Far be 102 grau - soll

gleich groß wie Fließ text sein, weil an sons ten prakti ker-
Schrift zug un ter schied lich groß zu Fließtext

Even tu ell auch über le gen:
- Wenn Vor spann schmal läuft we gen gro ßem Bild wie 

bei spiels wei se in Spe ci al, dann evtl. ge ne rell links bün -
dig

- prakti ker-Schrift zug mög li cher wei se zu hell
----
Plan: Evtl. De fault-Rah men auf Ers te Li nie In ter li ne ein stel -

len, an sons ten im mer Pro ble me, wenn in ers ter Zei le eine Schrift 
die grö ßer als Bo dy Text ist. Z.B. bei ZWI muss un ten we ni ger
Ab stand ge macht wer den, wenn ZWI in der ers ten Zei le ei nes
Rah mens. Ach tung: Dürf te auch Aus wir kun gen ha ben auf Tit 18, 
24 etc., da sich da durch die Re la tio nen ver schie ben dürf ten. Evtl. 
muss auch die ers te Zei le auf der Sei te ver setzt wer den (Zei len -
ras ter Start o.Ä. be zeich net). Vor läu fig BL auf Su pers cript mit
0,5pt Ver satz ein ge stellt da mit auf sel ber Höhe wie Body Text.

----
Vor läu fig Far ben ein ge stellt mit Farb mo dell Greys ca le und

da bei 222 f 13% Grau, 162 f 36% Grau, 71% f ??? Grau (ca. 70%
Schwarz)

----
Bei Sty les für be stimm te Tei le ei nes Ab sat zes - bei spiels wei se f 

das Wort "prakti ker" ver wen det - und wenn Sil ben tren nung un -
ter bun den wer den soll, muss Sil ben tren nung "Di scre tio na ry
Hy phe na ti on only" und Au to ma tic hyphenation ein gege ben
wer den. An sons ten kön nen Wör ter in der sel ben Zei le nicht mit
Shift-Ctrhl-H ge trennt wer den.

----
Für Um stel len Ti tel schrif ten auf Fu tu ra Ex tra Bold Con den -

sed:
- Schrift evtl. um ei nen oder hal ben Punkt klei ner
- Wort ab stand auf 80%
- Lauf wei te: um 1 Ge viert-Ein heit we ni ger
- Far be: 80% Grau
----
Für Um stel len grö ße rer - kür ze rer - Vor spann: grö ße re Schrift, 

grö ße rer Durch schuss und über all Nor mal statt fett. Bei gro ßen
Ar ti keln - 2 und 3sp - zu sätz lich eine Zei le über 2 Spal ten mit
"prakti ker hat ge tes tet etc. in Schrift wie Brot schrift.

----
der zeit nichts ge än dert bei Wort ab stand:
Wort ab stand bei Gem-VP: 0,26ems bei Bloc ksatz 60 bis 200%

va ria bel.
Wort ab stand bei VP10 Vor ga be: 0,224 (un ter schied lich je nach 

Schrift - wo von das ab hängt ist un klar)
Emp feh lung lt. Li te ra tur ist va ri ie ren 85-150%, ist aber zu

knapp bei schma le ren Spal ten. Bei fet ter Schrift soll te der Wort -
ab stand eher klei ner sein

----
Im por tie ren von Bil dern:
EPS soll te nicht durch drag and drop im por tiert wer den, son -

dern über Da tei browser als ex ter ne Da tei ge la den wer den. (der -
zeit so un ter Op tio nen ein ge stellt, dass alle Bil der vor ga be mä ßig  
ex tern blei ben. Bei spiels wei se bei EPS für Se rien-Logo DIB er -
scheint im PDF ein fal scher Strich of fen bar durch ei nen nicht
kor rek ten Pfad in ner halb der Da tei.

Stän dig be nö tig te Bil der soll ten in tern sein

men von Fern seh pro -
gram men sehr ein fach
durch An wäh len des
ent spre chen den Pro -
gramm punkts pro gram -
mie ren. Ein wei te rer
Vor teil ei nes EPG ist be -
kannt lich, dass da mit
auch der Ti tel der Sen -
dung mit ge spei chert
wird, so dass die ser nicht
se pa rat ein ge ge ben wer -
den muss. Die Auf nah -
men sind sol cher art
nicht nur aufgrund des
Aufnahmedatums iden -
tifizierbar.

Die in te grier te 160-
GB- Hard disk fasst ca. 36 
Stun den in best er resp.
70 oder 138 Stun den in ent spre chend ver -
min der ter Qua li tät. In ei nem EP-Mo dus
sind auf Hard disk bis zu 284 Stun den mög -
lich, was al ler dings nicht toll aus sieht. Vor
al lem dann, wenn die Dar stel lung über ei -
nen HD-Fern se her er folgt, soll te die höchst
mög li che Qualität bevorzugt werden.

Upscaler und gutes LP
Für die Dar stel lung über HD-Fern se her

ver fügt der EX80S auch über ei nen Ups ca -
ler für 1080i oder 720p wo durch die Bil der
von DVD resp. die Vi deo auf nah men für op -
ti mal mög li che Bild qua li tät hoch ge rech net
wer den. Der Ups ca ler funk tio niert sehr gut. 
Evtl. soll te den noch aus ge tes tet wer den, ob
der Fern se her dies noch bes ser schafft. Nor -
ma ler wei se sind die Er geb nis se bes ser,

Panasonic DMR-EX80S

HDD-DVD-Vi deo re cor der mit DVB-S-TV-Re cei ver.

l Hard disk-Ka pa zi tät: 160 GB
l Auf nah me for mat: MPEG2
l Codecs: MPEG2, Dol by Di gi tal 2.0, LPCM 2.0
l Auf nah me zei ten in Stun den:
m Hard disk: XP: 36 / SP: 70 / LP: 138 / EP: 284
m DVD, 4,7 GB: XP: 1 / SP: 2 / LP: 4 / EP: 8
m DVD 8,5 GB (DL): XP: 1:45 / SP: 3:35 / LP:
7:10 / EP: 10:45
l Ver wend ba re Discs: DVD-RAM / DVD-RW / -
R(DL) / +RW / +R(DL)
l Ab spiel for ma te: DVD-Vi deo, DVD-Au dio, DVD-
RAM / -RW / -R(DL); Au dio-CD, CD-R / -RW, Vi deo-
CD, S-Vi deo-CD; MP3, DivX von DVD-R / -R(DL),
CD-R; JPEG von DVD-R / -R(DL), CD-R / -RW
l D/A-Wand ler: Vi deo: 108Msps / 12 bit; Au dio: 
192 ksps / 24 bit
l Ti mer-Auf nah me über EPG
l Gleich zei tig Auf nah me / Wie der ga be („Time
Slip“) mit HDD, DVD-RAM
l Re cei ver: DVB-S / DiS EqC 1.0 für den Emp fang
von vier Sa tel li ten sig na len; Fre quenz be reich
950 MHz bis 2150 MHz
l EPG Elec tro nic Pro gram Gui de: DVB-S mit 14-Ta -
ge-Vor schau
l An schlüs se: HDMI-Aus gang, DV-Ein gang (4-pol.), 
Kom po nen ten-Aus gang, 2-mal Scart, Front-AV-Ein -
gän ge (S-Vi deo, FBAS, Au dio), Vi deo-Aus gän ge (S-
Vi deo, Au dio, FBAS); opt. Di gi tal-Aus gang (SP-DIF)
für PCM, Dol by Di gi tal, DTS, MPEG
l 1 Com mon-In ter fa ce für CA-Mo du le nach Cryp to -
works (u.a. ORF), Vi ac cess, Na gra vi si on, Co nax, Ir -
de to
l SD-Kar ten-Stec kplatz: Da tei sys tem: FAT12 od.
FAT16; max. Ka pa zi tät: 2 GB; Wie der ga be for ma te: 
JPEG, TIFF RGB (Bild for ma te 34 × 34 px bis
6144 × 4096 px); MPEG2-Vi deo muss vor her auf
HDD über spielt wer den und kann nur von dort wie -
der ge ge ben wer den; Ko pie ren von SD auf HDD ist
mög lich
Lei stungs auf nah me: 46W / Stand by: 2W
Ab mes sun gen . . . . . . . . . . . . 43 × 5,8 × 32,9 cm
Preis (Grö ßen ord nung) . . . . . . . . . 450 EUR

TECH NI SCHE DA TEN

Pa na so nic DMR-EX80S: 1. Hard disk-DVD-Vi deo re cor der mit in te grier tem Sat-Re cei ver-Teil;
also DVB-S statt DVB-T für ge wohn ten Pro gram mier-Kom fort für Auf nah men von Satellit
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wenn das Sig nal – nä her an der Quelle –
vom Player hochskaliert wird.

Der EX80S bie tet zu dem al le An schlüs se
für kon ven tio nel le Fern se her.

Be mer kens wert ist ein be son ders hoch -
wer ti ger Long play-Mo dus. Hier für wird ei -
ne Ho ri zon tal auf lö sung von 500 Li nien er -
reicht; üb lich bei LP-Mo dus ist 250 Li nien.
Wenn gleich – so fern nichts da ge gen spre -
chen soll te – op ti ma le Auf nah me qua li tät
be vor zugt wer den soll te, ist al so der LP-
Modus durchaus gut brauchbar.

Überspielen auf DVD
Der be son de re Vor teil ei nes Kom bi-Re -

corders mit Auf zeich nung auf Hard disk
und DVD ist, dass die Hard disk für zeit ver -
setz tes Fern se hen ver wen det wird und für
die Ar chi vie rung die Auf nah men auf DVD
über spielt wer den. Der EX80S bie tet Auf -
zeich nung nicht nur auf DVD±R/RW son -
dern auch auf DVD-RAM. Ei ne Be son der -
heit von DVD-RAM ist, dass da rauf gleich -
zei tig auf ge zeich net und wie der ge ge ben
wer den kann. Die ser Vor teil wird aber
durch die eben falls verfügbare Harddisk
eher nicht gebraucht.

Die in der Pra xis be währ te Vor gangs wei -
se bei ei nem sol chen Kom bi-Re corder ist,
dass vo rerst al les auf Hard disk auf ge nom -
men wird und dann al les, was ar chi viert wer -
den soll, dann von Hard disk – evtl. be schnit -
ten um un in ter es san te Pas sa gen – auf DVD
über spielt wird. Der Vor teil des EX80S
hier für ist, dass ge ne rell in MPEG2 auf ge -
nom men wird. Man che Hard disk-Re corder
ver wen den ge ne rell oder in man chen Auf -
nah me-Qua li täts mo di auch MPEG4. Für
das Er stel len ei ner DVD-Vi deo wä re
MPEG 4 frei lich nicht ge eig net und wür de
da her ei ne weitere Konvertierung vor der
Überspielung auf DVD erfordern.

Überspielen von DV-Camcorder
Im An schluss feld an der Front sei te – un -

ter ei ner Klap pe – gibt es u.a. auch ei nen
DV-Ein gang. Da mit kön nen sehr ein fach

Vi deos von DV-Cam cor dern über spielt
wer den. Zur Spei che rung auf der Hard disk
oder auf DVD wird das DV-Sig nal (MJPEG 
mit PCM-Au dio) in MPEG2 um ge wan delt.
Der Re corder bie tet ein fa che Schnitt funk -
tio nen so dass ein auf die Hard disk über -
spiel tes DV-Vi deo vor der Über spie lung
auf DVD be ar bei tet wer den kann. Wenn -
gleich die Be ar bei tung über ei nen PC kom -
for tab ler ist, so wird diese Möglichkeit je -
denfalls geboten.

Über spie lun gen von kon ven tio nel len AV-
Quel len – S-Vi deo oder FBAS – sind selbst -
ver ständ lich auch mög lich. Al so bei spiels -
wei se auch die Über spie lung von VHS-Cas -
set ten oder Ana lo g-Vi deo-Cam cor dern.
praktiker emp fiehlt in die sem Fall al ler -
dings, die Ori gi nal-Cas set ten so zu sa gen als
Backup weiterhin aufzubewahren.

Überspielen von SD-Karte
Eben falls an der Front sei te des EX80S

gibt es ei nen Stec kplatz für SD-Kar ten. Ver -
wen det wer den kön nen hier al ler dings nur
SD-Kar ten mit ei ner Ka pa zi tät bis 2 GB;
De tails da zu sie he auch in den Tech ni schen
Da ten. Von der SD-Kar te kön nen JPEG-
und TIFF-Bil der so wie MP3-Au dio di rekt
wie der ge ge ben wer den. MPEG2-Vi deo, ge -
spei chert nach SD-Vi deo-Stan dard kön nen
ver wen det, aber nicht di rekt von der Kar te
wie der ge ge ben wer den. Zur Wie der ga be
müs sen die se vo rerst auf Hard disk ko piert
wer den und können dann von der Harddisk
wiedergegeben werden.

Ge ne rell wird über die sen Re corder nur
die Wie der ga be von Stan dard-Vi deo un ter -
stützt. HD-Vi deo kann al so nicht wie der ge -
ge ben wer den. Das be trifft al so auch HD-
Vi deo-Auf nah men von AVCHD-Cam -
cordern.

Sehr leiser Lüfter
Oh ne Lüf ter kommt ein sol cher Re corder 

lei der nicht aus. Der in te grier te Lüf ter
schaut zwar sehr dra ma tisch und da her hin -
sicht lich der Ge räusch ent wic klung Be sorg -

nis er re gend aus, aber er ist tat säch lich
kaum hör bar. Das Be triebs ge räusch ist ma -
xi mal 30 dB, was schon von vorn he rein
kaum hör bar ist. Zu dem wird die Dreh zahl
des Lüf ters ent spre chend der Tem pe ra tur
im In ne ren ge re gelt. Wenn der EX80S al so
nicht in ei nem Sta pel zwi schen war men Ge -
rä ten steht, ist der Lüf ter auch dann kaum
hörbar, wenn gerade nichts spielt.

praktiker meint

Pa na so nic DMR-EX80S

Die ser ers te Hard disk-DVD-Vi deo re cor -
der mit in te grier tem DVB-S-Re cei ver bie -
tet ei nen Um gang bei der Auf nah me-Pro -
gram mie rung von Sa tel li ten-TV-Pro gram -
men so kom for ta bel, wie man das von
ter rest ri schem Emp fang ge wohnt ist. Ne -
ben ei nem be son ders hoch wer ti gen LP-
Mo dus mit 500 Li nien Ho ri zon tal auf lö -
sung wer den alle An schlüs se ge bo ten.
Zu dem wer den alle be schreib ba ren DVD-
Roh lin ge – so auch DVD-RAM – un ter -
stützt. Of fe ne Wün sche wä ren ein zwei ter 
CI-Stec kplatz und Wie der ga be mög lich -
keit von AVCHD-Vi deo von SD(HC)-Kar -
ten. Die Funk ti on ist er war tungs ge mäß
rei bungs los und die Bild qua li tät – auch
über den Ups ca ler – ist exzellent. Höchst
empfehlenswert für alle jene, die Digital-
TV über Satellit empfangen.

Der gro ße Un ter schied zu den ge wohn -
ten An schlüs sen: Nicht kon ven tio nel ler
An ten nen-Ein- und Aus gang, son dern
durch ge schleif ten Ein gang für das Sig -
nal vom LNB der Pa ra bo lan ten ne

Pro min tent in der Mit te der Front: Stec kplatz
für SD(HC)-Kar te

An schluss feld auf der Rüc ksei te des Pa na so nic DMR-EX80S: Com mon-In ter fa ce-Stec kplatz
(Pfeil) für eine De co der-Kar te so wie wich ti ger HDMI-Aus gang. Der Lüf ter sieht dra ma tisch
aus, ent wi ckelt aber nur ge ring fü gi ge, im Be trieb nicht hör ba re Ge räu sche

Schön aus ge führ te Be dien tas ten an der Front
und zwei far bi ges Dis play in klas si schem
Hell blau und Rot; eine gute Ab wechs lung zu
den in zwi schen in fla tio när auch auf Bil ligst -
ge rä ten ver wen de ten blitz blau en An zei gen




